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FREITAG, 26. MARZ 2004 VOLKS 
BLATT SPORT STARKES BALZNER ABFAHRTSTEAM 

WEITERE ABSAGEN BEI SM 16 

Nigg eine Klasse für sich SPORT IN K Ü R Z E  

Zwei Jahre Startverbot 
für Erwin Lauber 
SKI NORDSICH - Im Engadin ist eine 
Kontroverse um die Teilnahme des Schwei
zer Langlauf-Trainers Erwin Lauber am Ski
marathon entbrannt. Lauber soll sich un
sportlich verhalten haben und ist vom OK 
des Engadin Skimarathon (ESM) für zwei 
Jahre gesperrt worden. Der Trainer der 
Schweizer Männer hatte mit der Startnum
mer des am Weltcup-Final in Pragelato (It) 
weilenden Langläufers Remo Fischer die 
Vorjahressiegerin Natascia Leonardi Cortesi 
begleitet. Dabei soll er die spätere Gewinne
rin Julia Tschepalowa (Russ) behindert ha-, 
ben. Das Organisationskomitee des Engadin 
Skimarathon erachtet den Vorfall als so gra
vierend, dass es deswegen bei Swiss-Ski 
vorstellig werden will. Erwin Lauber zeigte 
sich von der Angelegenheit völlig über
rascht. Seihe Teilnahme mit einer «falschen» 
Startnummer sei ordnungsgemäss gemeldet 
worden, und mit der Begleitung von Nata
scia Leonardi Cortesi als Schrittmacher habe 
er einen Auftrag des Verbandes wahrgenom
men. Beim Sprint in La Punt habe er zwei
mal Stock-Kontakt mit der hinter ihm lau
fenden Tschepalowa gehabt. Lauber: «Ob 
dies eine Unsportlichkeit darstellt, ist Ermes
senssache. Ich habe nach dem Zieleinlauf 
das Gespräch mit der Russin gesucht, und 
Tschepalowa selbst hat den Zwischenfall als 
nicht gravierend empfunden.» , 

Lengwiler EVZ-Sportmanager 
EISHOCKEY - Der EV Zug hat die va
kante Position des Managers «intern» be
setzt. An die Stelle des aus nicht allseits 
nachvollziehbaren Gründen nicht weiterbe
schäftigten Philipp Neuenschwander tritt 
Patrick Lengwiler. 

Statt Olympia- nur EM-Limiten 
S C H W I M M E N  - Am ersten Tag der 
Schweizer Meisterschaften in Genf hat kei
ner der nationalen Elite-Schwimmer die 
Olympia-Limite unterbieten können. Erfüll
te Richtwerte gabs einzig durch Flavia Ri-
gamonti und Flori Lang, aber «nur» für die 
EM in Madrid (10. - 16. Mai). 

Davis-Cup im Kino 
TENNIS - Die Stadt Lausanne und der 
Westschweizer Kinobetreiber Europlex bie
ten den Tennisfans während der Davis-Cup-
Viertelfinalpartie Schweiz - Frankreich (9. 
- 11. April) Liveübertragungen an. Fünf t 
Franken pro Ticket verlangen die Organisa
toren für einen der 700 Plätze im «Cinöma 
Romandie». 

Ivo Hellberger wieder im Team 
TENNIS - Ab nächstem Montag bereitet 
sich das Davis-Cup-Team in der Tennisaka
demie in Crissier auf den Viertelfinal vom 9. 
bis 11. April gegen Frankreich in Lausanne 
vor. Nominiert wurden sechs Spieler. 
Gegenüber dem Erstrundensieg in Rumä
nien steht Teamcäptain Marc Rosset (ATP 
110) für die Heimpartie gegen, die Franzo
sen wieder als Spieler zur Verfügung. Ivo 
Heuberger (ATP 131), der im Herbst für den 
Halbfinal in Australien und im Februar für 
das Startspiel in Bukarest nicht aufgeboten 
worden war, erhielt nach einem Jahr Pause 
wieder ein Aufgebot. Roger Federer (ATP 
1), Stanislas Wawrinka (158), Michel Kra-
tochvil (185) und der Doppelspezialist Yves 
Allegro (363) waren schon in Rumänien da
bei; In Crissier findet das Davis-Cup-Team 
ab nächster Woche optimale Verhältnisse 
vor. Die Leitung des Tenniscenters Hess den 
gleichen Belag (Opticourt) verlegen wie er 
über Ostern in der Maljey-Halle (schon für 
alle Tage ausverkauft) bespielt wird. 

Ttnnb: Player» Champlonshlps In Key Bhcayne 
Key Btscayne/Miami, Florida. Players Champlonshlps (6,5 Mio 
Dollar/Hart). Mlinner-Elnzd. I. Runde; Todd Maitin (USA) s. 
Ivo Heubeiger (Sz/Q) 3:6,6:4,6:2. Andrei Pavel (Rum) s. Dimitri 
1\irsunow (Russ) 6:2,7:6 (7:4). Nicolas Kiefer (De) s. Igor Andrc-
jew (Russ) 6:3,6:4. Julien Bennelcau (Fr) s. Jeff Morrison (USA) 
6:3,2:6, 7:5. Cyril Saulnier (Fr) i. Brian Baker (USA) 6:4,6:3. -
Frauen-Einzel I .  Runde: Rita Grande (Ii) s. Iva Majoli (Kro) 6:2, 
1:6, 6:3. Klara Koukolova (Tsch) s. Alexandra Sievcason (USA) 
J:7, 7:5, 6:0. Maria Venlo-Kabchi (Ven) s. Camille Pin (Fr) 7:6 
(7:4), 7 j .  Alciko Morigaml (Jap) j. Tara Snydcr (USA) 6:2,6:4. Ui-
(ianaGolovin ( IT)  S. Anahel MedinaGarrigue (Sp) 6:1,6:3. Maria 
Marrcro(Sp) s. Angela Haycs (USA) 7:6 (7:4), 7:6(7:1). 

Balzner Abfahrtsteam «Crashdumniy» trumpfte beim Parsenn-Derby gross auf 

Das starke Balzner Abfahrtsteam «Crashdummy»: von links Thomas Hasler, Martin Nigg, Christof Nipp und Rolf Hobi. 

DAVOS - Im Skigebiet Par-
senn/Davos fand das legendäre 
Parsenn-Oerby statt. Martin 
Nigg holte dabei für den Skiclub 
Balzers die Goldmedaille. 

Am diesjährigen, weltberühmten 
Parsenn-Derby war Liechtenstein 
durch vier Läufer aus dem Ab
fahrtsteam des Skiclub Balzers ver
treten. Martin Nigg, Rolf Hobi, 
Christof Nipp und Thomas Hasler 
waren die tollkühnen Liechtenstei
ner, die sich mit etwa 300 weiteren 
Abfahrer massen., pas grosse Fah
rerfeld war mit weltbekannten A th:  

leten wie Paul Accola, Kristian 
Gedhina oder Ambrosi Hoffmann 
besetzt. 

Gruppenrennen abgesagt 
; Am Josephitag fand das Grup
pentraining und das Einzcltraining 
statt. Am Samstag sollte das wag
halsige Gruppenrennen, bei dem 
das Balzner Crashdummy-Team als 
Favoriten gehandelt^urde, stattfin
den."Hierbei startetvein Team von 
drei bis vier Läufern gleichzeitig 
und versuchen durch geschicktes 
Windschattenfahren dem Sieg ent
gegen zu fahren; Leiter wurde dies 

auf Grund schlechter Pistenverhält
nisse abgesagt. 

Am Sonntag fand bei schönstem 
Wetter und hervorragender Piste 
das Einzelrennen stall. Martin Nigg 
wurde als Favorit in der Jugendklas
se gehandelt und bestätigte dies mit 
einem Vorsprung von 76 Hunderstel 
auf den zweitplatzierten Johannes 
Conrad aus Davos und mit 2,02 Se
kunden Vorsprung auf den drittplat
zierten Davoser Roman Ambühl. 
Roll" Hobi und Christof Nipp konn
ten sich in der stark besetzten Ju-
niorenklassc die Ränge 12 und 13 
sichern, wobei sie ihre letztjährigen 

Zeiten um gut vier Sekunden ver
besserten. Thomas Hasler müsste 
nach einer sehr guten Zwischenzeit 
einen Sturz hinnehmen und klas
sierte sich so im hinleren Drittel. 
Nach medizinischen' Untersuchun
gen bei Dr. Christian Schenk, wurde 
bei Hasler ein Kreuzbandriss diag
nostiziert. Auf  diesem Weg wün
schen wir Thomas Hasler gute Bes
serung. Das Team wird auch nächs
tes Jahr wieder um den Sieg ringen, 
und hofft auf mehr Teilnehmer aus 
Liechtenstein. Für die Unterstüt
zung bedankt sich das Team beim 
Skiclub Balzers. (Eing.) 

Marco Büchel hat die Koffer gepackt 
Die Schweizer Meisterschaft in Les Crosets erlebte gestern die 5. Absage 

LES CROSETS - Die alpinen Ski
meisterschaften in Les Crosets 
stehen im Zeichen der Absagen. 
Gestern fiel die Frauen-Abfahrt 
wegen Nebel und leichtem 
Schneefall flach. Für LSV-Ass 
Marco Büchel sind daher die Ti
telkämpfe gelaufen. Wichtige 
Sponsorentermine veranlassten 
«Büx» zur Abreise. 

«Bobert Brilrtle 

Der letzte grosse'Auftritt in dieser 
Saison blieb Marco Büchel durch 
die vielen witterungsbedingten Ver
schiebungen verwehrt. «Besonders 
der Super:G hätte mich sehr ge
reizt», so Büchel, der schon aus Les 
Crosets abgereist ist. «Ich habe am 
Wochenende wichtige Sponsoren
termine, die ich schon lange ausge
macht habe und einhalten muss. 
Zudem ist immer noch nicht klar, 
wie das Programm weiter geht», 
berichtet der Balzner für den die 
Saison noch nicht ganz zu Ende ist. 

«Nächste Woche stehen noch Ski
tests an.» 

Auch für Liechtensteins Herren-
Cheftrainer Fritz Züger ist die Situa
tion alles andere als befriedigend. 
«Wir können jeden Tag nur besich
tigen und ein bisschen Kraftjrai-
ning machen.» Züger weiter: «Für 
heute steht, die Männer-Abfahrt auf 
dem Programm. Vorgängig ist ein 
Training angesetzt. Ob morgen die 
gestern abgesagte Frauen-Abfahrt 
nachgeholt wird oder der Versuch 
unternommen wird, zwei Super-G 
durchzuführen, ist noch nicht ent
schieden.» 

In der Abfahrt werden aus LSV-
Sicht Claudio Sprecher und Mi
chael Riegler starten. Das Duo 
Sprecher/Riegler wird auch die all
fälligen weiteren Rennen an der 
SM bestreiten. Markus Ganahl, Sa
muel Hermann und Andreas Nigg 
werden hingegen an den österrei
chischen Meisterschaften (Slalom 
und Riesensalom) in Gerlitzen ihr 
Glück versuchen. 

LSV-Ass Marco Büchel hat die Koffer schon gepackt. Für den Balzner sind 
die Meisterschaften aus terminlichen Gründen gelaufen. 

Kein neuer Swiss-Ski-Direktor mehr 
Jean-Daniel Mudry wird vom Schweizer Skiverband nicht ersetzt 

BERN - Im Schweizer Skiver
band wird es keinen Direktor 
mehr geben. Jean-Daniel Mud
ry, der nach fünfjähriger Tätig
keit Ende September aufhört, 
wird nicht ersetzt. Dafür wird 
die Rolle des Präsidenten auf
gewertet, der den Vorsitz der 
Geschäftsleitung übernimmt. 

Damit vollzieht Swiss-Ski, wie der 
Skiverband seinerzeit im Zuge der 
Reorganisation umbenannt wurde, 
einen brüsken Wechsel in die 

Gegenrichtung. Mudry war damals 
eingestellt worden, um die beim 
Weggang von Präsident Edi Engel-
berger auf Grund einer teuren Studie 
eines Unternehmensberatungsbüros 
beschlossenen Strukturänderungen 
durchzusetzen. Diese sahen eine 
klare Gewaltentrennung zwischen 
operativer (Direktor Mudry) und 
strategischer Leitung (mit dem neu
en Präsidenten Duri Bezzola) vor. 

Duri Bezzola, FDP-Nationalrat 
aus dem Engadin, Hess aber schon 
ziemlich bald durchblicken, dass er 

aktiv ins Geschehen eingreifen 
will, was er auch regelmässig tat. 
Als Vorsitzender der Geschäftslei
tung sowie Delegierter des Präsidi
ums ist er nun - ähnlich wie Peter 
Schröcksnadel in Österreich - der 
starke Mann im Verband. Das be
dingt für den vielbeschäftigten 
Bauunternehmer und Politiker Bez
zola jedoch eine noch grössere zeit
liche Präsenz, um den vielfältigen 
Aufgaben gerecht zu werden. 

Die neiie, fünfköpfige Geschäfts
leitung, der Bezzola vorsteht, be

steht aus dem Chef Leistungssport 
(Gian Gi Iii), dem Chef Breitensport 
(Hans Bigler), dem Chef der als 
Stabsstelle fungierenden Kommu
nikation (Marc Wälti) sowie dem 
Bereich Marketing/Sponsoring 
(noch vakant). Dieser erweiterte 
Bereich wird mit neuen organisato
rischen und finanziellen Aufgaben 
betraut. Die neue Stelle des Chefs 
Marketing&Support wird über die 
Firma Mediapolis des rechtsbürger-
üchen FDP-Nationalrates Peter 
Weigelt ausgeschrieben. • (si) 


